
 	  NovaRex hat Folgendes geschrieben:			  Hallo Writter,





Eine Stelle hat mich besonders irritiert. Du schreibst die zwei, körperlich eher schlecht ausgestatteten
Banditen hätten einen (zwar auch schmächtig gebauten) zauberkundigen Mann ohne Eingreifen des Protas
getötet. Ich dachte der gute Mann kann zaubern?? Außerdem kommt er gerade von dem hochgelobten
Klosters in Mirdow, in dem fast nur erfahrene und mächtige Magier verkehren.



Ich würde die Überlegenheit der Banditen mehr hervorheben. Eventuell hatten sie eine Falle oder was auch
immer…	



Danke für den Input. :-D 

Nur hast du dich höchst wahrscheinlich verlesen. Der (angeblich) Zauberkundige wurde ja nicht getötet,
sondern vom Prota gerettet. Im späteren Verlauf der Handlung kommt heraus, das der Bote nur ein Gehilfe
ist, der keinerlei Zauberkraft besitzt. Darum hat er die Banditen auch nicht einfach in Asche verwandeln
können ^^ XD

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Prolog und erstes Kapitel - harte Kritik erwünscht
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